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Hannover, 10.09.2026   
 
 

AGFS-Stellungnahme zum Anhörungsverfahren: Einstellung von Lehrkräften in den niedersächsischen 
Schuldienst an öffentlichen allgemeinbildenden Schulen ohne eine für die Unterrichtstätigkeit in Nieder-
sachsen vorgesehene abgeschlossene Lehramtsausbildung – Quereinstieg – 
 
Ihr Zeichen: 34-84002/Q 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
Sehr geehrte Frau Benkenstein und Frau Seeger,  
 
wir danken als Arbeitsgemeinschaft Freie Schule Niedersachsen e.V. für die Möglichkeit zur Abgabe einer 
Stellungnahme im aktuellen Anhörungsverfahren zu den Neuregelungen des Quereinstiegs im niedersächsi-
schen Schuldienst an öffentlichen Schulen. 
 
Die Sicherung der Unterrichtsversorgung ist angesichts des akuten Lehrkräftemangels die drängendste Auf-
gabe unserer Schullandschaft. Dies gilt für staatliche Schulen und Schulen in freier Trägerschaft gleicherma-
ßen. Mit Sorge betrachten wir jedoch die drohende Asymmetrie in den vorgeschlagenen Regelungen, die zu 
einer Benachteiligung des freien Schulwesens führen könnte. 
 
Während das Land öffentliche Schulen durch die Erlass-Neufassung im Quereinstieg spürbar entlasten und 
Prozesse beschleunigen möchte, wird für Schulen in freier Trägerschaft eine restriktive Vorab-Genehmi-
gungspflicht über die RLSB Braunschweig eingeführt. Dies konterkariert das Ziel einer schnellen und flexib-
len Besetzung offener Stellen. 
 
Statt einer langwierigen, präventiven Vorab-Genehmigungspflicht durch die RLSB Braunschweig sollte ein 
schlankes Anzeigeverfahren mit Untersagungsvorbehalt etabliert werden. Nur so kann im freien Schulwe-
sen zeitnah auf akuten Unterrichtsausfall reagiert werden. 
 
Quereinsteiger an öffentlichen Schulen durchlaufen etablierte, vom Land finanzierte Strukturen. Freie Schu-
len müssen die geforderte Nachqualifizierung mit eigenen finanziellen und personellen Ressourcen organi-
sieren. 
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Wenn das Land Niedersachsen zu Recht ein hohes und gleichwertiges Qualitätsniveau für den Unterricht an 
allen Schulen einfordert, muss es auch für eine faire Verteilung der Ressourcen sorgen. Wir fordern, dass 
die vom Land angebotenen und finanzierten Qualifizierungskurse für Quereinsteiger auch für Lehrkräfte an 
Schulen in freier Trägerschaft geöffnet und vom Land bezuschusst werden. 
 
Dazu stehen wir gerne zum Austausch zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

          
 
Thomas Weßler      Gabriele Joachimmeyer  
Vorsitzender      Geschäftsführerin  
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